
325925-2026 Page 1/9

See the notice on TED website

325925-2026 - Mise en concurrence
Allemagne – Services d'assurance – Sach- und Ertragsausfall-Versicherung
OJ S 91/2026 12/05/2026
Avis de marché ou de concession – régime ordinaire - Avis de changement
Services

1. Acheteur

1.1.  Acheteur
Nom officiel: Klinikum Ingolstadt GmbH
Adresse électronique: vergabestelle@klinikum-ingolstadt.de
Forme juridique de l’acheteur: Entreprise publique
Activité du pouvoir adjudicateur: Santé

2. Procédure

2.1.  Procédure
Titre: Sach- und Ertragsausfall-Versicherung
Description: Der Gegenstand des Vergabeverfahrens ist die Vergabe einer Gebäude-, 
Inventar- und Ertragsausfall-Versicherung für die Versicherungsnehmerin und die Versicherten.
Identifiant de la procédure: db99dae4-7401-470a-9da6-633bb9821467
Identifiant interne: 08-2026
Type de procédure: Négociée avec publication préalable d’un appel à la concurrence / 
concurrentielle avec négociation
La procédure est accélérée: non

2.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Services
Nomenclature principale (cpv): 66510000 Services d'assurance

2.1.2.  Lieu d’exécution
Adresse postale: Krumenauerstraße 25  
Ville: Ingolstadt
Code postal: 85049
Subdivision pays (NUTS): Ingolstadt, Kreisfreie Stadt (DE211)
Pays: Allemagne

2.1.4.  Informations générales
Informations complémentaires: #Bekanntmachungs-ID: CXP4DLYMLKF#
Base juridique: 
Directive 2014/24/UE
vgv -

2.1.6.  Motifs d’exclusion
Sources des motifs d'exclusion: Avis
Manquement à des obligations liées à des motifs d’exclusion purement nationaux: Verstoß 
gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten Verpflichtungen: 
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler 
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Rechtsvorschriften: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB 
Konkurs: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB Korruption: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB Vergleichsverfahren: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB Beteiligung an einer 
kriminellen Vereinigung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 
GWB Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB Verstoß gegen 
umweltrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 
bis 126 GWB Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB Betrugsbekämpfung: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB Kinderarbeit und andere Formen des 
Menschenhandels: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB 
Zahlungsunfähigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126GWB 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB Verwaltung der Vermögenswerte durch einen 
Insolvenzverwalter: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB 
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB Interessenkonflikt 
aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB Direkte oder indirekte Beteiligung an der 
Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB Vorzeitige Beendigung, 
Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB Zahlung der 
Sozialversicherungsbeiträge: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 
126 GWB Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB.

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Titre: Sach- und Ertragsausfall-Versicherung
Description: Gegenstand ist ausschließlich die Versicherungsleistung (Übernahme eines 
Risikos gegen Entgelt) einschließlich der hierzu notwendigen Vertrags- und 
Schadenbearbeitungskosten. Der Vertrag sieht eine Laufzeit von zwei Jahren, beginnend ab 
dem 01.01.2027, 12:00 Uhr vor. Der Vertrag verlängert sich nach Ablauf der Vertragslaufzeit 
jeweils um ein weiteres Jahr, sofern er nicht mit einer Frist von sechs Monaten zum jeweiligen 
Jahresende schriftlich gekündigt wird. Folgende Versicherungssummen sind zu versichern: 
1.108.777.552 EUR Gebäude zum Neuwert nach Wertzuschlag //117.110.118 EUR 
Betriebseinrichtung inkl. Vorräte zum Neuwert nach Wertzuschlag//645.774.705 EUR 
Ertragsausfall (3-Jahressumme, 36 MHZ)
Identifiant interne: 08-2026

5.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Services
Nomenclature principale (cpv): 66510000 Services d'assurance
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5.1.2.  Lieu d’exécution
Adresse postale: Krumenauerstraße 25  
Ville: Ingolstadt
Code postal: 85049
Subdivision pays (NUTS): Ingolstadt, Kreisfreie Stadt (DE211)
Pays: Allemagne

5.1.3.  Durée estimée
Durée: 2 Ans

5.1.4.  Reconduction
Nombre maximum de reconductions: 1
Autres informations sur le renouvellement: Der Vertrag sieht eine Laufzeit von zwei Jahren, 
beginnend ab dem 01.01.2027, 12:00 Uhr vor. Der Vertrag verlängert sich nach Ablauf der 
Vertragslaufzeit jeweils um ein weiteres Jahr, sofern er nicht mit einer Frist von sechs 
Monaten zum jeweiligen Jahresende schriftlich gekündigt wird.

5.1.6.  Informations générales
Participation réservée: 
La participation n’est pas réservée.
Projet de passation de marché non financé par des fonds de l’UE
Le marché relève de l’accord sur les marchés publics (AMP): non
Le marché en question convient aussi aux petites et moyennes entreprises (PME): non

5.1.7.  Marché public stratégique
Objectif du marché public stratégique: Pas de passation de marché stratégique

5.1.9.  Critères de sélection
Sources des critères de sélection: Avis
Critère: Autres exigences économiques ou financières
Description du critère de sélection: Als Teilnehmer und Bieter an diesem 
Ausschreibungsverfahren sind ausschließlich Versicherungsunternehmen zugelassen, die 
über die Erlaubnis zum Geschäftsbetrieb als Versicherer in der Bundesrepublik Deutschland 
nach Maßgabe der §§ 8 ff., 61 ff., 67 ff. des Versicherungsaufsichtsgesetzes (VAG) oder 
vergleichbarer Vorschriften eines EU-Mitgliedstaates in der ausgeschriebenen Sparte 
verfügen. Teilnahmeanträge oder Angebote durch Versicherungsmakler sind unzulässig und 
werden zwingend vom Verfahren ausgeschlossen. Ebenso ist eine Stellvertretung für einen 
Versicherer durch einen Versicherungsmakler zur Vermeidung von Interessenskonflikten 
ausgeschlossen. Dies betrifft sowohl den Teilnahmewettbewerb als auch die Angebotsphase. 
Teilnahmeanträge oder Angebote, welche durch einen Versicherungsmakler als Stellvertreter 
für einen Versicherer abgegeben werden, werden zwingend vom Verfahren ausgeschlossen.

Critère: Autres exigences économiques ou financières
Description du critère de sélection: Eine Vertretung des Bewerbers (Versicherer) im 
Vergabeverfahren ist nur zulässig, wenn er hierzu vom Versicherer uneingeschränkt 
bevollmächtigt ist. Die Vollmacht ist spätestens bei Abgabe des Teilnahmeantrages und auf 
Nachfrage auch im Original vorzulegen. Die Abgabe des Teilnahmeantrages und eines 
Angebots darf nur für einen Vollmachtgeber (Bewerber) erfolgen. Mehrfachbeteiligungen und -
vertretungen des Bevollmächtigten sowie Vollmachtgebers sind unzulässig. Eine 
Stellvertretung des Bewerbers durch einen Versicherungsmakler als Bevollmächtigten ist zur 
Vermeidung von Interessenskonflikten ausgeschlossen. Dies betrifft sowohl den 
Teilnahmewettbewerb als auch die Angebotsphase. Teilnahmeanträge oder Angebote, welche 
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durch einen Versicherungsmakler als Stellvertreter für einen Versicherer abgegeben werden, 
werden zwingend vom Verfahren ausgeschlossen.

Critère: Inscription à un registre professionnel pertinent
Description du critère de sélection: Befähigung zum Geschäftsbetrieb als Versicherer nach 
den Voraussetzungen des Versicherungsaufsichtsgesetzes (VAG) Wir erklären, dass wir über 
die Erlaubnis zum Geschäftsbetrieb als Versicherer in der Bundesrepublik Deutschland nach 
Maßgabe der §§ 8 ff., 61 ff., 67 ff. des Versicherungsaufsichtsgesetzes (VAG) oder 
vergleichbarer Vorschriften eines EU-Mitgliedstaates in der ausgeschriebenen Sparte 
verfügen. Die Vergabestelle behält sich vor, insbesondere in Zweifelsfällen, einen 
entsprechenden Nachweis der Befähigung zum Geschäftsbetrieb (Kopie der Erlaubnis) zu 
fordern.

Critère: Assurance responsabilité professionnelle pour les risques
Description du critère de sélection: Rückversicherungsschutz und/oder Finanzkraftrating: 
Mindestens eines der nachfolgenden Kriterien ist erfüllt: 1. Unter Berücksichtigung des 
konkreten Risikos Vorhandensein eines ausreichenden Rückversicherungsschutz und die 
Versicherungsverträge sind bei bonitätsstarken deutschen oder internationalen 
Rückversicherungsgesellschaften abgeschlossen. 2. Ein Finanzkraftrating bei einer 
anerkannten Rating-Einrichtung/-Agentur (welches nicht älter als der 01. Januar 2024 ist und 
mindestens einen Ratingcode A-, A3, Alow oder vergleichbar aufweist) oder über einen 
ähnlich geeigneten sowie aktuellen Nachweis über unsere bestehende Finanzstärke. Die 
Vergabestelle behält sich vor, insbesondere in Zweifelsfällen, einen entsprechenden Nachweis 
des Rückversicherungsschutzes oder Finanzkraftratings (Kopie des Finanzkraftratings) zu 
fordern.

Critère: Références sur des services spécifiés
Description du critère de sélection: Es werden unterschiedliche Anforderungen an die 
Referenzen hinsichtlich der Bewerbung auf eine Führungsleistung oder auf eine einfache 
Beteiligung gestellt: Für eine Bewerbung auf eine Führungsleistung (Alleinversicherer / 
Mitversicherer mit Übernahme einer Führung): Mindestens drei Referenzen 
(Versicherungsverträge) hinsichtlich der Zeichnung von vergleichbaren Risiken verfügen, die 
in den letzten drei Jahren beendet wurden oder derzeit noch bestehen. Versicherungsnehmer 
ist oder war jeweils eine Klinik. Bei Bietern, die sich als gesamtschuldnerisch haftende 
Bietergemeinschaft bewerben, müssen die Referenzen mindestens bei dem Mitglied der 
Bietergemeinschaft vorliegen, das später auch entsprechende Leistungen erbringt. Für eine 
Bewerbung als Mitversicherer ohne Führungsleistung: Nach Ziffer 2 des Teilnahmeantrags als 
Mitversicherer ohne Führungsleistung bewerben, dass wir über mindestens drei Referenzen 
(Versicherungsverträge) hinsichtlich der Zeichnung von vergleichbaren Risiken verfügen, die 
in den letzten drei Jahren beendet wurden oder derzeit noch bestehen. Die Forderung nach 
Offenlegung des Referenzgebers mit Namen und Anschrift behält sich die Vergabestelle zum 
Zwecke der Eignungsprüfung, insbesondere in Zweifelsfällen vor. In diesem Zusammenhang 
ist es auch ausreichend, wenn der Nachweis der Referenzen durch Einreichung 
anonymisierter oder pseudonymisierter Vertragsdokumente erfolgt. Bei Bietern, die sich als 
gesamtschuldnerisch haftende Bietergemeinschaft bewerben, muss die Referenz mindestens 
bei dem Mitglied der Bietergemeinschaft vorliegen, das später auch entsprechende 
Leistungen erbringt.

Critère: Mesures pour garantir la qualité
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Description du critère de sélection: Schadensabteilung: Nach Ziffer 2 des Teilnahmeantrages 
auf eine Führungsleistung bewerben, dass wir über eine eigene oder autorisierte 
deutschsprachige Schadensabteilung für die Bearbeitung von Schäden zu Sach- und 
Ertragsausfall-Versicherungsverträgen an einem Standort in Deutschland verfügen.
Informations sur la seconde étape d’une procédure en deux étapes: 
Nombre minimal de candidats à inviter pour la seconde étape de la procédure: 3
L’acheteur se réserve le droit d’attribuer le marché sur la base des offres initiales sans mener 
de négociations

5.1.10.  Critères d’attribution
Critère: 
Type: Prix
Nom: Prämiensatz
Description: 1. Schritt: Im Rahmen der Wertung wird unter den eingereichten 
Führungsangeboten zunächst das Angebot mit dem niedrigsten Prämiensatz ermittelt. Werden 
mehrere Prämiensätze abgefragt, wird zur Wertung aus den Prämiensätzen sowie der 
jeweiligen Berechnungsgrundlage (z. B. Jahresgesamtbausumme, Versicherungssumme) die 
Gesamtprämie als Wertungspreis ermittelt. Ist das danach beste Führungsangebot auch das 
Angebot mit dem niedrigsten Prämiensatz (Preis) insgesamt, wird dieses Angebot mit der 
angebotenen Maximalzeichnungsquote weiter berücksichtigt. Gibt es hingegen günstigere 
Beteiligungsangebote und ist die angebotene Führungsquote höher als 50 %, wird das 
Führungsangebot lediglich mit einer Zeichnungsquote in Höhe von 50 % berücksichtigt. 2. 
Schritt: Der restliche Anteil für die vollständige Deckung wird über die verbleibenden preislich 
günstigeren Beteiligungsangebote der Reihe nach entsprechend der angebotenen 
Zeichnungsquoten aufgefüllt. 3. Schritt: Sind keine preisgünstigeren Beteiligungsangebote in 
ausreichendem Umfang für eine Deckung von 100 % vorhanden, werden die bislang im 1. 
Schritt unberücksichtigten Zeichnungsquoten des ausgewählten Führungsangebotes und 
danach ggf. weitere preislich teurere Beteiligungsangebote der Reihe nach für die 
Zuschlagsentscheidung vorgesehen. Sofern das zuvor beschriebene Vorgehen zu dem 
Ergebnis führt, dass zur vollständigen Deckung des Risikos und damit zur Bildung des 
Versichererkonsortiums ein Anteil übrigbleibt, der unterhalb der Mindestquote liegt, kann auch 
unterhalb der Mindestquote ein Beteiligungsangebot berücksichtigt werden.Bei Angeboten, 
aus denen sich die gleiche Gesamtprämie ergeben würde, wird das Angebot mit der jeweils 
höheren, im Angebots- und Preisblatt angegebenen Zeichnungsquote bevorzugt 
berücksichtigt. Ist bei Angeboten, aus denen sich die gleiche Gesamtprämie ergeben würde, 
auch die angegebene Zeichnungsquote identisch, entscheidet das Los.
Catégorie du critère d’attribution seuil: Nombre maximal d’offres acceptées
Nombre critère d’attribution: 100

5.1.11.  Documents de marché
Langues dans lesquelles les documents de marché sont officiellement disponibles: allemand
Date limite de demande d’informations complémentaires: 15/05/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Heure de l'Europe orientale, heure d'été de l'Europe centrale
Adresse des documents de marché: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DLYMLKF
/documents
Canal de communication ad hoc: 
Nom: Die Kommunikation ist ausschließlich über die elektronische Vergabeplattform 
zugelassen unter dem Link: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DLYMLKF
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DLYMLKF

5.1.12.  Conditions du marché public

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DLYMLKF/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DLYMLKF/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DLYMLKF
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DLYMLKF
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Conditions de soumission: 
Soumission par voie électronique: Requise
Adresse de soumission: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DLYMLKF
Langues dans lesquelles les offres ou demandes de participation/candidatures peuvent être 
présentées: allemand
Catalogue électronique: Non autorisée
Variantes: Non autorisée
Les soumissionnaires peuvent présenter plusieurs offres: Non autorisée
Date limite de réception des demandes de participation/candidatures: 19/05/2026 12:00:00 
(UTC+02:00) Heure de l'Europe orientale, heure d'été de l'Europe centrale
Informations qui peuvent être complétées après la date limite de réception des offres: 
À la discrétion de l’acheteur, tous les documents manquants relatifs au soumissionnaire 
peuvent être transmis ultérieurement.
Informations complémentaires: Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden 
Bieterunterlagen nach Fristablauf nachgereicht werden.
Conditions du marché: 
Le contrat doit être exécuté dans le cadre de programmes d’emplois protégés: Non
Facturation électronique: Requise
La commande en ligne sera utilisée: oui
Le paiement électronique sera utilisé: oui

5.1.15.  Techniques
Accord-cadre: 
Pas d’accord-cadre
Informations sur le système d’acquisition dynamique: 
Pas de système d’acquisition dynamique

5.1.16.  Informations complémentaires, médiation et recours
Organisation chargée des procédures de recours: Vergabekammer Südbayern, Regierung von 
Oberbayern
Description des délais d'introduction des procédures de recours: § 135 GWB lautet: (1) Ein 
öffentlicher Auftrag ist von Anfang an unwirksam, wenn der öffentliche Auftraggeber 1. gegen 
§ 134 verstoßen hat oder 2. den Auftrag ohne vorherige Veröffentlichung einer 
Bekanntmachung im Amtsblatt der Europäischen Union vergeben hat, ohne dass dies 
aufgrund Gesetzes gestattet ist, und dieser Verstoß in einem Nachprüfungsverfahren 
festgestellt worden ist. (2) Die Unwirksamkeit nach Absatz 1 kann nur festgestellt werden, 
wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen nach der Information der 
betroffenen Bieter und Bewerber durch den öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des 
Vertrags, jedoch nicht später als sechs Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht worden 
ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt 
gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach 
Veröffentlichung der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen 
Union. (3) Die Unwirksamkeit nach Absatz 1 Nummer 2 tritt nicht ein, wenn 1. der öffentliche 
Auftraggeber der Ansicht ist, dass die Auftragsvergabe ohne vorherige Veröffentlichung einer 
Bekanntmachung im Amtsblatt der Europäischen Union zulässig ist, 2. der öffentliche 
Auftraggeber eine Bekanntmachung im Amtsblatt der Europäischen Union veröffentlicht hat, 
mit der er die Absicht bekundet, den Vertrag abzuschließen, und 3. der Vertrag nicht vor 
Ablauf einer Frist von mindestens zehn Kalendertagen, gerechnet ab dem Tag nach der 
Veröffentlichung dieser Bekanntmachung, abgeschlossen wurde. Die Bekanntmachung nach 
Satz 1 Nummer 2 muss den Namen und die Kontaktdaten des öffentlichen Auftraggebers, die 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DLYMLKF
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Beschreibung des Vertragsgegenstands, die Begründung der Entscheidung des 
Auftraggebers, den Auftrag ohne vorherige Veröffentlichung einer Bekanntmachung im 
Amtsblatt der Europäischen Union zu vergeben, und den Namen und die Kontaktdaten des 
Unternehmens, das den Zuschlag erhalten soll, umfassen. § 160 GWB lautet: (1) Die 
Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist 
jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat 
und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von 
Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die 
behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen 
droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1.der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber 
dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat? der Ablauf 
der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2.Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3.Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4.mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. §134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. 
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Klinikum 
Ingolstadt GmbH
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché: Klinikum Ingolstadt GmbH
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures: Klinikum Ingolstadt GmbH

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Nom officiel: Klinikum Ingolstadt GmbH
Numéro d’enregistrement: DE128601139
Adresse postale: Krumenauerstraße 25
Ville: Ingolstadt
Code postal: 85049
Subdivision pays (NUTS): Ingolstadt, Kreisfreie Stadt (DE211)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: vergabestelle@klinikum-ingolstadt.de
Téléphone: 0841
Adresse internet: https://klinikum-ingolstadt.de/
Rôles de cette organisation: 
Acheteur
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures

8.1.  ORG-0002
Nom officiel: Vergabekammer Südbayern, Regierung von Oberbayern
Numéro d’enregistrement: 09-0318006-60
Adresse postale: Maximilian Str. 39

mailto:vergabestelle@klinikum-ingolstadt.de
https://klinikum-ingolstadt.de/
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Ville: München
Code postal: 80538
Subdivision pays (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Téléphone: +49 892176-2411
Adresse internet: https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/ueber_uns
/zentralezustaendigkeiten/vergabekammer-suedbayern/index.html
Rôles de cette organisation: 
Organisation chargée des procédures de recours

8.1.  ORG-0003
Nom officiel: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numéro d’enregistrement: 0204:994-DOEVD-83
Ville: Bonn
Code postal: 53119
Subdivision pays (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Téléphone: +49228996100
Rôles de cette organisation: 
TED eSender

10. Changement

Version de l’avis antérieur à modifier
: 
feed8d31-9edc-40a0-855f-ac4133dc930c-01
Principale raison du changement
: 
Mise à jour d’informations
Description
: 
Fristverlängerung für die Einreichung von Teilnahmeanträgen Bisheriges Ende der 
Teilnahmefrist: 12.05.2026 -12:00 Uhr Neues Ende der Teilnahmefrist: 19.05.2026 - 12 Uhr 
Bisherige Frist zur Einreichung von Bieterfragen 28.04.2026 Neue Frist zur Einreichung von 
Bieterfragen 15.05.2026 Die Verlängerung erfolgt zur Sicherstellung eines fairen Wettbewerbs 
sowie zur Gewährleistung einer sorgfältigen Ausarbeitung der Anträge. Bitte berücksichtigen 
Sie den neuen Termin bei Ihrer weiteren Planung. Alle übrigen Bestimmungen und Inhalte der 
Vergabeunterlagen bleiben unverändert.

10.1.  Changement
Identifiant de la section: PROCEDURE
Description des changements: Fristenverlängerung: Bisheriges Ende der Teilnahmefrist: 
12.05.2026 -12:00 Uhr Neues Ende der Teilnahmefrist: 19.05.2026 - 12 Uhr Bisherige Frist zur 
Einreichung von Bieterfragen 28.04.2026 Neue Frist zur Einreichung von Bieterfragen 
15.05.2026

Informations relatives à l’avis

mailto:vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/ueber_uns/zentralezustaendigkeiten/vergabekammer-suedbayern/index.html
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/ueber_uns/zentralezustaendigkeiten/vergabekammer-suedbayern/index.html
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Identifiant/version de l’avis: 180946b4-67b6-4ac9-9a6b-c636011dbf1f  -  01
Type de formulaire: Mise en concurrence
Type d’avis: Avis de marché ou de concession – régime ordinaire
Sous-type d’avis: 16
Date d’envoi de l’avis: 11/05/2026 10:55:06 (UTC+02:00) Heure de l'Europe orientale, heure 
d'été de l'Europe centrale
Langues dans lesquelles l’avis en question est officiellement disponible: allemand
Numéro de publication de l’avis: 325925-2026
Numéro de publication au JO S: 91/2026
Date de publication: 12/05/2026
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